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(2293-1) Nr. 1858.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Aczillögcrichlc Ralschach

'"ud bekannt gemacht:
Eö sei überAnsuchen dcr Agnes «Kantaj,

^cssionäiin dcS Anlon Iaölc und deS
Î 'kob Majccn von Pracah, gegen Andreas
-"iajccn von Dobrooa wegen aus dem
Urtheile uom 13, Jul i 1866. Z. 1182,
schuldigen 36 fl. 75 kr. e. 8. o. in die
lfccutivcöffciilliche^Vctstcigenmg dcr dem
Gehleren gchüris,en, im Gnindbuche des
Gutes Holcmcz 5ud Ulb..Nr. 40/113,
F°l. 509 11 und 8ud Uld.-Nr. 41/115,
nol. 513 11 vorlommendcn Realität im
^ 'A l l ' ch erhobenen Schätzungswcllhc von
' " st- ^. W., gewilligct und zur Vor<
>«yme derselben die drei Fcilbielungötag.
sämigen auf den ,

2 6. O c t o b c r , i
^ 5 . N o v c m der und

. 2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
icoeSmal Vormittags um9 Uhr, hicrgerichts
"nt dem slnhai^c bestinnnt worden, daß
°'t fcil^ubittende Realität »ur I'ci der
ätzten Feilbictling auch uulcr dem Schaz-
U»'l)Swcrlhe an den Meistbietenden hint-
""gegeben werde.

Das SchätzlmgbftrototV'll, der Grund-
°l>chscpract und die Licitalionsbcdingnissc
^l»lc,i bei diesem Gerichte in den gewöhn-
'^ut AmtSstunden cingcschcn werden.

^ K. t. Vezirlsgcricht Nutschach am 22len
^cptcmbcr 1870.

(2287^1) Nr. 3520.

Executive Real- und
ModillN-Versteigenmss.

h . ^om l. l. Bcziltsgerichtc Egg wird
"""t licmacht:

^ ^s sci über Ansuchen dcS Herrn Io>
" ' " ' Mayer von Laidach, als Ccssionär
^ Heinrich Sloblar, die ezcculive Per»
d t tn^ " ' ^ ^^ ^^"' ^ ^ " i Pccar von Vi -
lkai« ^ ^ l ' s c n , im Glundbuche Herrschaft
lneud " " " ^"d Urb.-Nr. 212 vollom-
Ncali?: ^richtl.ch auf 705 fl. geschätzten
btwe ? ' lmvic der auf 191 f l . 97 lr.
dcrn, 3»'"' 3ahrn>ssc bewilliget und zu

"°r>,ahmc der Tag auf den
2 0. O c t o b e r ,
^ 2, N o v e m b e r und

jedes,,, , " ^ D e c e m b e r 1 8 7 0 .
dcr 5i . ^°l'n,!t«gs um 9 Uhr, im Orte
A"l,m, "iu ,csp. der Fährnisse mit dem

daß nur bei der̂
F^,s , 6cllbietnng die Realität sowie die
dr.., m!'^"ch>ll'tcr dciu Schätzungswcllhc

^), 'Ubiclcndc!! hiniangcgcbcu werden,
jcdcs s,! .^itationö-Äedinginsse, worn^ch
ei» loo/ " " vor dem ^tM^chtcm Andolc
'vcrih^ " ^adililu uon dem Realitäten,
"''ssio!! ^ " " ^ " dcr Licitations - Com>
^ ° t o l u l / " / ^ k ^ n hat, dus SchcchnngS.
in h^. ^md dlr ÄllmdbliclMxtlacl können
l'rhcli ly^«"ich<licl)cn Regisl!lltlir cinge«

Dcr Mcistbot -si!r die feilgebotenen
Fährnisse ist jedoch «lcich bar ebenfalls der
i!icitations.Commission zu ellca.cn.

K. k. Gczirtc«gcricht Ega, am !3len
September 1870.

'(2319—1) Nr. 17503,

Zweite exee. Feilbietimss.
I m Nochtiangc zu dem Coicle vom

24. Juni 1870, Z. 11128, wird bekannt!
gemacht, daß cö bc^sslich dcr bei der eisten !
cfccutivcn Fcilbielung der Anlon Plcöto.!
schen Realitätln am 28. September 1870
nicht an Mann gebrachten Rtalilälcn Urli.»
Nr. 90 llä (̂ ommenda ^^idach, Rectf.«
Nr. 572 nä Magistrat ^aiduch bei dcr
zweiten auf den

2 9. O c l o b c r 1 8 7 0

angeordneten Fcilbiclung sein Vlrblciboi
habe.

K. l. städt..dclcg. Bezirkte, ichl^aibach,
am 29. September 1870.

(2267—1) Nr7 340,7

Erilmenillg.
Vom t. t. Bczillögcricluc Slcin wiid

nachdeualnltcn, auf dcr KaischciircalMU
iiä Glundtiuch Herrschaft Muülcndo,f 8ud
Ulb.'Nr. 375 iutabulirlcn Gläubige,ll
und dcrcn Rcchlsnachfol^crn hiclmit cr-
innert:

E? habe Franz Klcmcniic alt» Eigen^
thümcr dicscr Relililat die Klage ob del
Bcijählt' und lörloschcncrtlärlmg der dar<
auf haftenden Tubüllnposlcii, a lo:
1. Scil 15, März 1793 flir Iulob Klc.

menö ö dcr Schuldbrief vom 13. März
1793 pr. 200 fl. tt. W. s^mml 4",^
Zinsen;

2. seit 25. Jänner 1795 der Hciratbbrics
vom 21. Jänner 1797 fiir AgncS Slc-
bir pr. 100 fl. tt. W . ;

3. seit 6. März 1804 sin Thomas Poh-
lin die Schuldobligalion vom 6. Mäiz
1804 pr. 100 fl. L. W. nebst 4 ° „
Zinsen;

4. seit 20. Mai 1805 für Johann Piin-
aclc dcr gerichtliche Pciglcich vom 5l,n
April 1805 pr. 124 fl. 36 kr. tt. W . ;

5. seit l l , November 1818 für die
Michael Icmc'schcn Pupillen Loren; und
Maria die Verlaßabhandlung vom 18ten
August 1818 pr, 12 fl. 22 lr.;

6. seit 8. August 1822 für Anna Klc,
mclioic gcb, Kcöir dcr HciralSvcrlrag
vom 5. Fcbruar 1824 und dic Verzichts,
qlnlulng uom 10 December I825 für
da« zugcbruchle Hciratöglit pr. 300 fl,,
einc Truhc, ein Dutzcild zümcncr Tcller
nnd ein ztlcidcrlaslcn;

7. seit 8. November 1830 für Thomas
Pochlin dcr Schulddrief vom 4, October
1830 pr. 142 fl. 6 ' / . tr. fumml 5"/^
Zinsen;

8. seil 25. Jänner 1833 für Thomas
Pochlin im Execulionswcgc da? Uilhcil
vom 7. Dcc. 1832 pr. 76 fl, 50 ' / . lr . ;

9. scil 28. März 1835 fill ThomaS Poh.
lin dcr gerichtliche Vergleich vom 15lc>i
Juli 1833, Nr. 1269 mit dem CapitalS-
betragc pr. 80 st. sammt Zinsen cms den
für Anna Klemiliölc gcb. iloSir inladulil t
hastcndcn Ehcvcltrag vom 5 Febiuir
1824 und dic Verzichteliüillung vom
10. December 1825 ob dce Hcilal^gulcS
siiperiütabulill;

10. seit 10 März 1837 sin Fidclis Tcr.
pinl, als Erbe dcs Blas Tclpinz ex. cutw?
der w. ä. Vergleich vom 13. Mäiz 1830
pr. 400 fl. und

11. seit 21. October 1838 dic Cession vom
14, Jul i 1835 für Marm Pochlii,
snperintabulirt auf de» Sah des Thomas
Pochlin vom 6, März 1804 pr. 100 fl,

eingebracht, worübcr zur Vethandluug
dic Tagsatzung auf den

15. O c t o b e r l 8 7 0 ,

um 9 Uhr früh, mit dcm Anhange dcs
§ 29 a. O. O. angeordnet und dcn Ge«
llagten Hcrr Anlon Klonubclhvogcl, t. t.
Notar in Slcin, als ^ui-äwr uä äotum
bcflcllt wurdc.

Dlssci, wcrdcn dieselben zu dcm E»de
verständiget, daß sic allenfalls zu itchler
Zcit selbst zu crschcincli oder sich eincn
andeln Sachwalter zu bcstcllcn und cml>r
namhaft zu u>achcn habe», widligcns dirfe
Rcchlssachc mit dcm aufgestellten'Curator
verhandelt werden wüidc.

K l. ÄczillSgcricht Stein, am 20lcn
Juli 1870, ^

^2238-3^ Nr. 2671.

Executive Feilbietung.
^cn dcm l, t. Hcziclsgtlichll Laas

wird hicmit bclannt gcmachl:
(5s sei übcr das Ansuchcn dcS Slef^n

Saiz vou LaaS gcgcn Lulas Ausec vo>>
Podlas wegen auö dcm Vergleiche vom
9. November 1867 schuldigen 36 sl.
20 lr. ö. W. e. 8. c. in die rfecutivc
öffentliche Vcrslcigclung dcr dcm ^etzlern
gehörigen, nn Grundbuche der Helrschafl
Schnccliclg, Urb.-Nr. 179, vortomnicudcn
Rcal>lälimgc,ichtllchcrhodcl>cnSchätznngS>
wcilhc von 1010 fl. ö. W., gcwililgct und
zur Vornahme dcrsclbcu dic drei Feilbic»
lungö'Tagiatzungcn aus dcn

14. O c t o b e r ,
15. N o v e m b e r ,
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vonnillags um 9 Uhr, hicrgc-
lichlS init dcm Anhange bcstimm! worden,
daß dic seilzubictcndc Realität nur bci der
lctzlcn Fcilbiclung auch uütcr dem Schaz»
zungewclthc an dcn Mcistbittcndcn hintan-!
gegeben wcrdc. ^

Das Schätzungsprotololl, der Grund»!
buchsczlract und tnc Licitationsbedingnissc
lönncn bei dicscm Gcrichic in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden. !

K. l. Bezirksgericht Laas, am 15ttl»
Juli 1870. !

(2317-3 ) Nr. 17280.

Zweite eree. Feilbietunq.
I m Nachhcmae zum Ediclc dbo. 22ten

August 1870, Z, I47I0, wirb vom l. l.
slädl-deleg. BezirlSgerichle Laibach bela„nt
gemacht:

Es werde, nachdem bei der mil Ve-
scheid vom 22. August 1870. Z. 14710,
auf den 24. September 1870 cmgeoidne,
len eisten exccutioen Flilbiltuna der, den
Ulsula Ljubii'schdn Erbt,, gehöiigen Vcr-
l^ßsordcrung pr. 600 f l . tcin Kauflustiger
crschienen ist, lediglich zur zweiten, auf den

8. O c t o b e r 1 8 7 0

angeordneten executive« Fnlbietung untcrm
voriylm Anhange geschritten.

K.t. slädt.-dtlcg. B^irlSgerichl Laibach,
»am 27. September 1870.

(2281-3 ) Nr. 3829.

Dritte ezec. Feilbietuug.
I n , Nachhange zum dieSgerichtlichen

iödictc vom 16. August v . J . , Nr. 3343,
wird litten»! gemacht, daß, nachdem zur
zwritcn Feilbietuna der dem Malhias
Sll!)ßbergcr von Goriztavas gehörigen,
im Gilmdbuche der Herrschaft Klinuln.
fcls 8ud Reels-Nr. 8 vorlommenden Hub-
realilät lcin ssauflustiger erschienen ist, am

I 7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormillags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei zur dritten Tagsatzung geschrillt«
wclden wild.

K. l. Gczillsaerichl^Nasscnfuß, am
16. Scpleml'er 1870.

< 2254 -3 ) Nr. 16051.

Uebeltl'Wmq der 3. exee.

Vom l. l. sladt. beleg. Bczirlsgcrichlc
in Laibach wird belannt gemacht:

6« sei über Ansuchen des Marlin Repar
von Kamnil die Ucbcrlragung dcr efecll-
lioen Vclsteigcrung dcr dem Martin Prime
von Dobrova gehörigen, gerichtlich aus
1681 fl. 48 lr. gcfchühten Realität k6
Eonnegli, Einl.-Ni. 461, bewilligel und
hiczu die Fcilbiclungs » Tagsatzung, und
zwar die dritte auf den

15. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amlelanzlci mit dem Anhange cmgt0ld<
net worden, daß die Pfo.norlo.Utat bli dieser
Feilbictun^ auch unter dcm Schätzung«,
we'thc hintangegeven weiden wirb.

Die Licilalionsoedlngnisje. wornach
insbesondere jeder Licilcmt vor gemacht, m
Anbote ein 10pcrc. Padium zu Handrn dcr
Llcilationscommission zu e> legen hat, so-
Wie das Schätznngsprvlololl und der Olu»'t»<
buchstftract können in der diesgerichllichl"
Registratur einttcschen weiden.

Luidach, am 9. Slplembes l "7 " '



1030

Avis
für TuchlMler, Demn- nnd

Dlnucn-Consrcliolliire.
' bvnlr, schunirz, blail, gran uud draun Pal-

mcrston. per Elle . ft. 1.80 bis st. 2.50
'/, „ Nattin in allen Farben

per Clle . . ft. 1.20 bis ft. 1.80
V. „ grau Velour pcr Elle . . 90 lr.
^ „ Steierer Loden in allcn Far-

be» per Elle . . . , 40 lr.
' / . „ schwarz Italian Cloth per Elle 90 lr.
', „ Italillit Eloth ill alle» Farben

per Elle . . . 1 si. 10 kr
Gesteppte Cloth schwarz und farbig,

Dümcu-Illftpen (Wintcrwaarc)
en ^ro« per Dutzcud l« , 80 u, 3<> si.

empfiehlt die Tuch- nnd Schafwollwaarc,»-

N i c d e r l i g e des 1?V><;>»»el C^«N»n«
Ttt ien, Fleischmarkt l. (2l72 -^)

3)l»s!cr cms Vcrlaiisson f>c>ncn.
Aufträge werden prompt unter Nach-,

nähme effectuirt. j

Ml! Prnkticant
für cine Manufacturwaaren-Handlung
wird sogleich aufgenvmnlen.

Wo? sagt die Expedition dieses,
Blattes. (2ö22-2) '

Gin " ^

Prakticant
wird in eine Galanterie-Handlung

aufgenommen. (2207^ l3)
Näheres im Zeitungs-Comptoir.

(2330) Nr. 4920.

Curatorsbestlllunss.
Vom l. k. Ac^ilk^^clichte Mottling

wild hicmit bctanltt sscmacht, daß dem
mibsl^imt wo befintlichcn Aüdrcas Griln-
äic vo>, Hopfclchach Herr Ioscf Pochlin
voil NtöttUug alö Cmalor anfgcslellt nnd
zlir Uebernahme der auf denselben lautenden
nenchtlichcll Erledigungen omächtiget wor^
de» ist.

K t. Vc^rk^gcrichtMotllina, am 9tei,
September 187t).

(2328) K. k. privilegirte

allgemeine österreichische Boden-Credit-Anstalt.
Bei der am 1. October 1S70 stattgehabten fünften /ichllllli dor 5%tigon 33jährigen

Pfandbriefe österreichischer Wahrung- der k. k. privilegirten allgemeinen österreichischen Boden-
Credit-Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen:

i\ fl. 100: Nr. 3, 305, 530, 1332, 3440, 3982, 5091,5219, 5828, 5834, 0262, 6311, 6525, 753G, 7668, 8437,
8839, 8848, 8947, 9285, 9782, 10048, 10138, 10319, 10328, 10421, 10615, 10726, 10809,
10862, 1112fr, 11132, 11225, 11244, 11264, 11345, 11488.

a fl. 1000: Nr. 690, 943, 955, 1633, 1703, 2271, 3836, 3882, 4017, 4277, 4592, 5623, 6305, 8184, 8407, 8747,
9410, 9705, 9973, 10269, 10288, 10757, 10883, 11097, 11716, 11994, 12649, 12779, 13040, 13719,
14705, 14809, 14830, 14853, 14966, 15102, 15533, 15674, 15714, 15964, 16179, 16256, 16955.

Die Rückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vorn 2. Jänner 1871 an bei der Contralcassa in Wien
und bei dem Hause M. A. v. Kothschild & Söhne in Frankfurt a. M.

Nachverzeichnete, bereits bei den früheren Verlosungen gezogene Pfandbriefe der Anstalt sind bis heute
nicht eingelöst worden, und zwar:

ii n. 1 0 0 : Nr. 4«(5, 1186, 1705, 1903, 1901», 20G9, 234!, 2002, 2(>r>r>, 2(M\, 3144, 3653, 37f»3, 3073, 4262, 4803, 4920, 4906, f.033,
0194, 520.% Ö5J76, 5438, f>4.r>3, 5S23, 0341, «007, 0874, 73'.)0, 7f>2o, 7797, 8097, 81 SO, 8191, 8100, 8408, 8542, 8552, 8742,
8940, 939 J, 10303, 10777.

ft fl. 1000 : Nr 301, 1194, 1274, 1093, 2150, 2260, 2845, 2989, 3205, 3452, 3513, 4*«!», 4947, 5817, 0686, 7382, 9J51, 9214, 9425 9 4 ^ ,
10290, 13407, 13145, 13562, 1408s).

((2263—3) Nr. 4718.

E d i c t
zur <3inbcrufu»,ss der Verlassen

schafts Gläubiger.

Bon dem k. k. Landesgerichte Laibach
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Berlassenschaft des am 28ten
J u l i 1870 verstorbenen Gutsbesitzers
Josef Paul Schwarz zu Kroisenega,
bei Laibach eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung nnd Darthnnng ihrer
Ansprüche den

3 1. O c t o b e r 18 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, zn erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Berlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
sprnch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 13. September 1870.

Snnderttausende von Menschen
verdanken iyr schönes Haar dem cinziss nnd allci» rl,'isti»'cndctt

sichcrstl'n und l'cstcu

Haarwuchsmittel. I
UBf* Es gibt nichts Besseres '̂ fe$-

/in- Krli^Uiaikft I H R F ^ H H n m i Bg<>foi'<U>E'iiBtg

4l«s Wm-hhtliums flroP^ "xSB ' ' e r K"!'̂ 11111'̂
«l(< tic in allen SBelttbcilen so bc- K S y s ; r ^ K P ? ? Y ^ S B ö h m e n e t c . e tc . , mit cineni
rannt unb berübmt ncn'ovtciu-, von wy (£ ( tvjSs) s \ NSJU. k. auaachl. Privilegium fur
medic. Autoritäten g-eprüfee, / l-c / m Ä \ "I /1 den ganzen Umfang-der k. k.
mit den glänzendsten \\\\t p ^ VJP r V -V ^//4HII oatorr. Staaten nnt der ge-
wnndürwirkendüteu Erfol- | E ^ \ V\lJr S/&mP3"-1'11111611 ung-ar. Kronlündor

apostol. MajcBtntdeinKcisov H B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H B IHÜ:'>, &a\fl 15S0 ~ 18ya auBgc-
i'ranz Josef I. von Oe3Lev- H ^ B ^ ^ . / - ^ 3 H H B I ' zeichnete
reich, König- von Ungarn mit- H M W E B ^ V M B W B I ^ B I

Reseda-Kräusel-Pomade,
^£3^2!^^^ U'O bei regelmäcBifjoin Gebrauche selbst flg|BMBMBte|L

^sJ^ ^ \ tic kahlsten Stellen tc^ Hauptes voll- MMHBfflliHBBftfc

^BSf^k/ jäSP\ B e i t i8' t jetc Art iH'li Schuppenbildung- )^^^, )^^9BSHM
^^^^Bf) ^? \ biniuii -wenigen Tag-en vollständig-, vor- / -*"' JP^BHBH'
^^BK i} hütet tac Ausfallen der Haare in kür- Lj ZMfaSSt

ffSm. ^ T g'.iht tem Haare einen natürlichen Glanz, T3^ ~J'''-^^^i^

^ B ^ R H ^ B H I V unb bewahrt es vor torn Ergrauen £nc in ^OSmm^SS^Kk.

bilbct sie iitevticö eine gierte fitv be.i feinsten Toilette iijd). - - (43 r e i s eineö Kienes«
lammt Wctuandivamveijuiu-] in jcd)y epradn-n 1 fl. 5 0 U 5Diit ÜSostocrjeiibnnn

1 fl. «0 fv.
Wioderverkänfcr erhalten ansehnliche Porcente.

JVabvif unb ^QHpt*8ciitrQl*93cv[cnbuii(j3^cpot en gros & en detail

* Cart Fott.
tycu-funieuv uub ^ntjabcv mcl)icrcv f.!. "^viöik-gieit itt 2i5icn, .^evnasž, Sdinagaffe sJh-. 15

,. neu, im eicjcneii öaufc ,
" slUc i*«ftli«f>,;n 9l«fträ'ne ^t tk&tcii stub ni'it n<o Jlnftrüflc an* bcn ^i-ctinjcit ßCfjen SBarcitt-

^jjBgp ' «Vr tupt -^cvut ffir Sa t imd) einjig nub assctii bei beut ^crrn
, ^ 1 " 4 1 1 * « ! 91 « ihr, ^arfiimcrieiuaavcnljaitbhiucj iu i'aibad).

B ä l l Ä e n 'iCTiuAMinb toirb"^.**" ''^11:1^'110' ''-1 u ' c l t C 1 1 atlrf> l 'c i til'fcllt i * e " WacMimiiiflcu nn t
n ue ten unb tu- e c h t e B » I * n l l d l t l f id ) b o i l " - i l l f a i l i n u r an tic oben beicity'nctc Wictevtflfl«

^ (2329—2) Nr. 5280.

Cvllcurs-Cröffnunst
des Anton (sn^llhofer, Schneider-
meister und Inhnber eines.Herren-
(^onfectioussseschäfteS in Uaibach.

Von dem k. k. Landcsgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, lvo ilniner
befindliche bewegliche nnd über das in
den Ländern, für welche die Concurs^
ordnung vom 25. December 186tt
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Anton Englhofer, Schneidermeister
und Inhaber eines Herren-Confec-
tiousgefchäftcs in Laidach, bewilliget,
der k. k.Landesgcrichtsrath Kaprctz zuul
Concnrs-Couunissär und der Herr
D r . Sajovic, Advocat in Laibach, zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt
worden.

Die Glällbiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concnrscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, nntcr Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienli-,
chen Belege, über die Bestätigung dcs<
einstweilen bestellten oder über die ^
Ernennung eines andern Massever-,
Walters und eines Stellvertreters des- ^
selben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubigcraus-
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle Diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cnrsglä'ubiger erheben wollen, aufge-

! fordert, ihre Forderungen, felbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein'
sollte, bis ,

10 . December 1 8 7 0
bei diesem k. k. Landcsgcrichtc nach Bor-
schrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Nechtsnachtheile zur Anmeldung, nnd
in der hiemit auf den

5. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, vor dem Con-

curscommissär angeordneten Liquidi-

rungs-Tagfahrt znr Licmidirung und

Mngbestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwaltcrs, seines Stellver-
treters nnd der Mitglieder des Gläu-
bigerausschnsses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen lhrcs
Vertrauens endgiltig zu bernfcn-

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursvcrfahrens wer-
den dnrch das Amtsblatt der Laiba-
cher Zeitung erfolgen.

Laibach, am 4. October 1870.

(2305—2) Nr. 48527

Edict.
Von dein k. k. Landcsgerichte in

Laibach wird kund gemacht, daß die
unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigcr Herr Ludwig Jasper, Alois
Teyber, Frau Mar ia Jasper und
Caroline Jasper von der bewilligten
e^ecntiven Feilbietung des dem Herrn
Carl von Bnchwald gehörigen land-
täflichen Hofes Zirkna zn Handen
des ihnen unter Einem bestellten Ou-
i-3,tor8 aä iletum Herrn D r . Rudolf
verständiget wurden.

Laibach, am 24. September 1870.

(2326—2) ' Nr . 5042. '

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird zur allgemeinen Kenntniß
! gebracht, daß für die unbekannt w"
^ befindlichen Tabularglä'nbigcr Anton
^nnd Blas Wohinc die bezüglichen
' Mcistbotsvertheilungs - Bescheide vol»
l>. September d. I . , Z. 2224, zn
Handen des ihnen unter Einem auf'
gestellten Oumwi'8 llä ^0tuiti Herrn
Dr . Rudolf zugestellt wurden.

Laibach, am 24. September 1 8 ? ^

(2248—3) " ' N r ? 1848-

Executive Fcilbictung.
Po» dcm k t. Aczirt^^elichtc Sciseüdcrli

wird hiemit belannt ssrmacht:
E« fci ilbcr das Alisuchcn der l t-

Fililll^procuratur ^aidach lwm. l). Acrats
und Grul!dr!Ulc>sNl!'gi>fondct! gê en Fraiii

^lmd Thercs Schilitouz von Ambi»^
> Nr. 35 wegen an l. f. Sttncril !»'^
Giundcntlaslün^gcbiihrrn schuldige» 5)6 si>
Kl tr. ö. W. c. 8. c. in dic cj'cclllilic öff"^
lichc Velstei^cruiia dcr dc» ^etztcln ach^'"

> ssen, im Grundbnchc dcr Herrschaft Sc>s^
!berg 8ud Nectf.^tr. 289' / , , Fol ^
> vorlommcndcn Halbhndc, iin sscrichllich ̂ ,'
holienen Schätznngswcrlhc uon 7 ^ ̂ .'
ü. W., gcwilliget und znr VorualM dc^
selben die Feilliictungstliasatzllligctt aüf bc>

14. O c t o b e r ,
14 . N o v e m b e r und

> 14. D e c e m b e r l 8 7 0 ,
jedesmal VormittaaS nm 10 Uhr, 'N loo<i

!dcr Ncaliläl mil dcin Alüiauae best'MM
worden, daß die fcil^bictcudc Ncalitat ll»r
bei dcr lchtc» Feilbillmia üiich M'tcr d "
SchätzlingSwcrll,c an dcn Meistlmtc"vcl
hiiUanqcgldcli wcrdc. ^,

Dcis Schahni'^prolololl, der l i ' " ' ' . .
biichöcftioct mld die ^'icualio^bcdms.n
lmn'cn dci dilsrm Ocrichlc i>, den aclvoi)"^
lichcn AmlSs!li„dc,i cin^schcll wcrdcn.

K. l^czillt'gcrichl Scisclll'csa, am^" .»
I l l l i ,870,

T»uck nnd « c r l a g von I g n a z v. i l l e l i iU ' . «<)r H ß t d o r V o m b l r s t w i?llibach


